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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Der Zollkrieg mit den Vereinigten Staaten
Die Interpellation in Bezug auf den nordamerikaniſchen

Zolltarifentwurf iſt nunmehr formell im Reichstag eingebracht
worden und zwar gemeinſchaftlich von den Konſervativen
Freikonſervativen ntiſemiten und National
liberglen Mit Unterſtützung ihrer Parteigenoſſen ſind als
Jnterpellanten unterzeichnet Graf Kanitz v Levetzow Graf
Oriola Frhr Heyl zu Herrnsheim Arnim v Kardorff
Die Interpellation lautet wörtlich wie folgt

Beabſichtigen die verbündeten Regierungen angeſichts derbevorſtehenden Erhöhnng wichtiger Poſitionen des Zoll

tarifs der nord amerikaniſchen Union insbeſondere
der verſchärften Differenzirung der deutſchen Zuckereinfuhr
an dem durch Notenaustauſch vom 22 Auguſt 1891 getroffenen
Uebereinkommen mit den Vereinigten Staaten feſtzuhalten
Von den Nationalliberalen haben die Interpellation

mit unterzeichuet abgeſehen von dem bereits erwähnten Frhrn
8 zu Ehre noch Adt Bayerlein von
Böhme Brünings von Cunh Fink Frank Baden Günther
Haſſe HofmannDillenburg Jebſen Jorns Kraemer v Mar
quardſen Münch Ferber Paaſche Placke Rimpau Rothbarth
Schulze Henne Walter Wamhoff Weber Heidelberg

Obgleich die Jnterpellation vorläufig im Reichstage m
nicht zur Verhandlung gelangt bemüht die Kreuzztg ſi
bereits Stimmung für den Zollkrieg zu machen Die Agrarierberufen ſich dabei auf die Korreſpondenz welche im Auguſt 1891

zwiſchen der deutſchen Geſandtſchaft in Waſhington und dem
Bevollmächtigten des anterikaniſchen Präſidenten über die Aus
führung der Mac Kinley Bill vom 1 Oktober 1890 ſtatt
gefunden hat Jn dieſem Zollgeſetz wurde der Präſident
ermächtigt gegen diejenigen Stagaten welche nordamerikauiſche

e ſchalgige S ungünſtig behandelten Re
preſſalien du rhöhung der ucker uſw Zölle

ergreifen Gegen Deutſchland richtete ſich dieſe
gen in ſo weit die Regierungs Verordnung vom
6 März 1883 die Einfuhr von Schweinen Schweinefleiſch
und Würſten amerikaniſchen Urſprungs verbot Mit Rückſicht
auf die Aufhebung dieſes Verbots hatte die amerikaniſche Re
e eine obligatoriſche Unterfuchung des für den zwiſchen

zu

taatlichen Verkehr und den Export nach dem Auslande be
timmten Fleiſches vorgeſchrieben Daraufhin erklärte ſich die
eichsregierung bereit das aus ſanitären Gründen erlaſſene

Einfuhrverbot von 1883 aufzuheben Jn der That wurde das
Verbot durch Kaiſerl Verordnung vom 3 Sept 1891 W
gehoben nachdem ſeitens der amerikaniſchen Regierung die
gern ertheilt war daß der Präſident von den Voll
machten Repreſſalien gegen die deutſche Einfuhr zu ergreifen
keinen Gebrauch machen werde Gleichzeitig gab die Reichs
regierung ihre Abſicht zu erkennen die Zollermäßigungenwelche ſie den europäiſchen Staaten bei dem S

ſchluß von Handelsverträgen Oeſterreich Ungarn uſw zu
geſtehen werde auch auf die amerikaniſchen landwirth
ſchaftlichen Produkte anzuwenden Dieſes ſog Uebereinkommen
von Saratoga enthält thatſächlich nur die Zuſage der Auf
hebung des Schweineeinfuhrverbots Das Zugeſtändniß der
Behandlung der Vereinigten Staaten auf dem Fuße der meiſt
begünſtigten Nation war ſchon durch den Ende der 20er Jahre
zwiſchen Preußen und den Vereinigten Staaten abgeſchloſſenen
Meiſtbegünſtigungsvertrag geboten Selbſt wenn alſo die
d n der Anſicht wäre d das Uebereinkommen
von 1891 durch die inzwiſchen erfolgte Abänderung des ameri
kaniſchen Zolltarifs die Zollfreiheit von Rohzucker wurde
ſchon 1894 durch einen hohen Zuckerzoll erſetzt hinfällig
geworden ſei ſo läge zu einem allgemeinen Zollkrieg um ſo
weniger Anlaß vor als der neueſte Tarif der zur Zeit noch
Gegenſtand der Berathung im Senat iſt die deutſche Einfuhr
nicht ſchwerer trifft als diejenige irgend eines anderen Staates
Dentſcherſeits kann man nur verlangen daß die deutſchen
Waaren bei der Einfuhr nach den Vereinigten Staaten nicht
ungünſtiger behandelt werden als die Wagren anderer Staaten

Allerdings enthält der neue in n r Tarif
eine Erſchwerung der Zuckereinfuhr Der 94er Tarif erho
von dem e Zucker ſoweit derſelbe aus Staaten
ſtammte welche Ansfuhrprämien zahlten einen Zuſchlagszollvon Cts Der neue Tarif ſoll dieſe Beſtimmun in
abändern daß der zu Cageeit dieſelbe Höhe haben ſolle wie
die in den einzelnen Staaten gezahlten Prämien Bei der
Einfuhr von Zucker nach den Vereinigten Staaten würden alſo
die deutſchen öſterreichiſchen und franzöſiſchen offenen Zucker
prämien durch den Zufſchlagszoll kompenſirt werden Von
einer differentiellen Belaſtung des deutſchen Zuckers kann in
folgedeſſen nicht die Rede ſein Vollends iſt nicht er ichtlich
wie gerade die Agrarier dazu kommen einen Zollkrieg mit
Nordamerika zu verlangen falls die Union zum Ab
ſchlnß eines Zolltarifvertrages mit Deutſchland nicht
bereit ſein ſollte Die Agrarier ſind ja geſchworene
Gegner von Handelsverträgen ſie erſehnen mit Ungeduld
den Ablauf der Handelsverträge mit Oeſterreich Ungarn Rußland uſw um dann ebenſo wie es iezt ſeitens der Vereungten

taate zuſtehendenSegen érhoh e re rautonomie t rhöhung in ölle vanmachen Falls der Reichstag von 10 ab du n ver

Einnnddreiftigſter Jahrgang

Staaten dagegen ebenſowenig Einwendungen machen können
wie Deutſchland dazu gegenüber der beabſichtigten Erhöhung
der amerikaniſchen Zölle auf Baumwollwaaren uſw in
Lage iſt Unter dieſen Umſtänden ſcheint die Hoffnung der
Agrarier die durch die amerikaniſche Zollgeſetzgebung geſchädigten
europäiſchen Jnduſtrien würden ſelbſtmörderiſcherweiſe zu einem
un gegen die Vereinigten Staaten die Hand bieten
völlig eitel

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 April Heute früh machte das Kaiſerpaar
den gewohnten gemeinſchaftlichen Thiergartenſpaziergang Nach
der Rückkehr ins Schloß hörte der Kaiſer den Vortrag des
Kriegsminiſters und demnächſt den Vortrag des Chefs des
Militärkabinets Der Kaiſer gedenkt das Oſterfeſt in Berlin zu
verleben Die Ueberſiedelung des Hofes nach Potsdam dürfte im
Mai erfolgen

Dem Kaiſer wurde der Tod des Staatsſekretärs v Stephan
heute d ag durch den Schwiegerſohn des Entſchlafenen
Hauptmann v Napolski im Namen der Familie gemeldet Der
Monarch ſprach dabei in herzlichſter Weiſe ſein lebhaftes Be
dauern aus über den Verluſt den die Familie durch den Tod
des Mannes erlitten der einer der treueſten und tüchtigſten
Diener des Kaiſers ſich als einer der hervorragendſten Beamten
des Deutſchen Reiches erwieſen habe

Die Meldung von der Ueberſiedelung der kaiſerlichen
Prinzen von Ploen nach Lichterfelde wird dem B als
vollſtändig unbegründet bezeichnet

Aus allerbeſter Quelle erfährt die D Tageszta daß
Fürſt Bismarck ſich zuſehends erholt gut ſchläft mit Appetit
ißt und ſein früheres Pfeifenquantum wieder raucht Nach einer
Zeit der Ruhe und Erholung wird er ſo hoffe man mit Recht
wieder ganz der alte ſein

Der Mittheilung des Wolff ſchen TelegraphenBureaus, daß
ihm die falſche Nachricht über das Glückwunſchſchreiben
des Kaiſers an den Fürſten Bismarck von ſeinem Hof
berichterſtatter Herrn de Grahl zugegangen ſei folgt die weitere
auf dem Fuße daß de Grahl aus dieſer Stellung ent
laſſen worden ſei Man erinnert ſich daß es derſelbe Bericht
erſtatter geweſen iſt der im letzten Herbſt die unrichtige Verſion
des Trinkſpruchs des Kaiſers Nicolaus bei dem Feſteſſen in
Breslau verbreitet hat

Der Reichsanzeiger widmet dem verſtorbenen Staatsſekretär
des Reichspoſtamts Dr v Stephan einen längeren Nachruf an
deſſen Schluß es heißt

Der Name des erſten General Poſtmeiſters des Deutſchen
Reichs des Errichters des Weltpoſtvereins wird in der Er
innerung des deutſchen Volks mit der Wiedererſtehung des
Deutſchen Reichs dauernd verbunden bleiben und in der Ge
ſchichte des Verkehrsweſens für immer fortleben

Detmold 8 April Die Kaiſerin Friedrich erfreut ſich
des beſten Wohlbefindens und macht mit dem Prinzen und der
Prinzeſſin Adolf täglich Ausflüge in die Umgegend Geſtern fand
eine anrief zu 45 Gedecken ſtatt Heute wurde die Hoffmanu ſche
Stärkefabrik in Salzuflen beſichtigt

Der Bundesrath
hat in ſeiner geſtrigen Sitzung dem Geſetzentwurf betreffend
den Servistarif und die Klaſſeneintheilung
der Orte die Zuſtimmung ertheilt und den Antrag betr den
zollfreien Einlaß der von dem internationalen landwirthſchaft
lichen Maſchinenmarkt in Wien zurückgelangenden Güter ſowie
einen Antrag Preußens wonach die Bundesregierungen erſucht
werden ſollen anzuordnen daß im amtlichen Verkehr
ſowie bei dem Unterricht in den öffentlichen Lehr
anſtalten als Bezeichnung für 100 kg das Wort Doppel
zentner mit der Abkürzung dz in Anwendung gebracht
wird angenommen Die Geſetzentwürfe für ElſaßLothringen über
die Vicinalkoſten und über die Beſoldung der Lehrer und
Lehrerinnen an öffentlichen Elementarſchulen wurden den zu
ſtändigen Ausſchüſſen die vom Reichstage bei der Berathung des
Reichshaushaltsetats für 1896/97 gefa ten der Beſchlußfaſſung
des Bundesraths vorbehaltenen Reſolutionen theils den zu

h Ausſchüſſen theils dem Reichskanzler überwieſen
Der Reichstagsbeſchluß betr die reichsgeſetzliche Regelung der
Verhältniſſe in den Heilanſtalten für Geiſteskranke ſowie die
Reichstagsbeſchlüſſe zu einer Reihe von Petitionen wurden dem
Reichskanzler überwieſen Endlich wurde beſchloſſen den Aus
lieferungsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche und den Nieder
Wihenbee Ratifikation vorzulegen und über mehrere Eingaben

erhandelt

Parlantentariſches

Auch das Abgeordnetenhaus hat ſich am Donnerstag
nach Erledigung einer Anzahl von Petitionen bis zum 27 April
vertagt Auf der Tagesordnung der erſten Sitzung ſteht der
Antrag wegen Aufhebung der Zollkredite Am 28 April ſoll
die 2 Berathung des Kultusetats beginnen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten
C es hat am Donnerstag den Geſetzentwurf betreffend das

haritéekrankenhaus und den Botaniſchen Garten
in ſeinen einzelnen Paragraphen nach der Vorlage und dann
das ganze Geſetz einſtimmig angenommen

Die Seſſion des Preußiſchen Landtages wird ſich
jedenfalls weit in den Sommer hinein erſtrecken er
Etat noch bedeutend im Rückſtande iſt ſo wird auch wenn
weder das Komptabilitätsgeſetz noch die Novelle zum Eiſenbahn
garantiegeſetz kommt noch nach Pfingſten für beide Häuſer ſo
viel Berathungsſtoff vorlie daß mit einer Seſſionsdauerbis Ende Juni zu rechnen t

Das Ergebniß der geſtrigen Reichstags
Stichwahl im Wahlkreiſe Torgau Liebhenwerda
liegt aus 8 Städten und 42 Dörfern vor Danach erhielt
Generalarzt a D Dr Buſſenius Torgau Reichspartei
2758 und Paſtor emer Knörcke Zehlendorf Freiſinnige
Volkspartei 4944 Stimmen Die Wahl des letzteren wird

Getreidezölle beſchließen ſollte ſo würden die Vereinigten für geſichert gehalten
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Für die in Wiesbaden bevorſtehende Reichstags
erſatzwahl will die freiſinnige Volkspartei den Land

der mit dem
ſozialiſtiſchen Kandidaten der bei der letzten Hauptwahl die
höchſte Stimmenzahl 6258 erhielt in die Stichwahl kommen
dürfte Das Centrum ſtellt den früheren Bürgermeiſter
Dr Würmeling auf Auch dieſe Partei die bei der letzten
Hauptwahl 5027 Stimmen zählte hofft in die Stichwahl zu
kommen Köpp ſiegte nur durch das Kartell der National
liberalen der Kouſervativen und der freiſinnigen Vereinigung
Jetzt wollen die Konſervativen getrennt vorgehen und
den Admiral Werner aufſtellen Der Wahlkreis geht ſicher
an die Sozialdemokratie verloren wenn ſich die ſtaats
erhaltenden Parteien nicht einigen

Verwaltung und Rechispflege

Die Geſchäfte des Staatsſekretärs des Reichs
poſtamts werden nach dem Ableben des Herrn v Stephan
zunächſt durch den Unterſtaatsſekretär Wirkl Geh Rath
Dr Fiſcher geführt der in unterrichteten Kreiſen als Nach
folger Stephan s bezeichnet wird Die Staatsb Ztg
erlaubt ſich den Scherz den Unterſtaatsſekretär im Reichspoſt
amt Dr Fiſcher als einen Bruder des bekannten Korreſpon
denten der Köln Ztg Juſtizrath Fiſcher zu bezeichnen und
fügt dann hinzu Jn Poſtkreiſen glaubt man jedoch daß ein
bekannter Generallieutenant z D zum Nachfolger Stephan s
auserſehen ſei Soviel iſt klar daß Unterſtaatsſekretär
Dr Fiſcher ſich nicht der Sympathien der Antiſemiten erfreut

Der zum Reich sgerichts rath an Stelle des am 1 d
in den Ruheſtand getretenen Dr v Liebe ernannte Kammer
gerichtsrath Hellwig in Berlin legte 1875 ſein Aſſeſſor Examen
ab wurde 1878 in Halle a S als Kreisrichter angeſtellt und
blieb dort nach der Durchführung der neuen Gerichtsorganiſation
bis er nach Hannover verſetzt wurde Jm Jahre 1890 wurde er
zum Kammeergerichtsrath ernannt

Das Reichsgericht hat jüngſt erkannt daß auf Grund der
Beſtimmungen des Allgemeinen Landrechts Theil VI Titel 17
s 10 die Polizeibehörde befugt iſt gegenüber Verſamm
lungen auch abgeſehen von den beſonderen Vorſchriften des
Vereinsgeſetzes einzuſchreiten ſoweit dies die von ihr nach dieſer
Geſetzesvorſchrift wahrzunehmenden Rückſichten bedingen Jus
beſondere iſt die Polizeibehörde ſofern zur Erreichung dieſes
Zieles ihr andere wirkſame Mittel nicht zu Gebote ſtehen befugt
ſelbſt die Abhaltung einer Verſammlung zu unterſagen That
ſächlich iſt demzufolge auch bereits in einigen Fällen die Ab

n von anarchiſtiſchen Verſammlungen verboten worden
uch in der Rechtſprechung des Oberverwaltungsgerichts iſt

anerkannt worden daß ſofern einer eventuell drohenden Gefähr
dung der ihrem Schutz anvertrauten Rückſichten auf anderem
Wege nicht vorzubeugen iſt nöthigenfalls ſowohl ein Verbot als
die Schließung einer Verſammlung ſeitens der Polizeibehörde
gerechtfertigt iſt

Verhaftet wurden die ſozialdemokratiſchen Ver
trauens leute des vierten und ſechſten berliner Reichstags
wahlkreiſes Erbe Borgmann Schulz und Kloſe Bei Erbe
wurde vorher Hausſuchung nach beſchlagnahmten ſozialiſtiſchen
Liederbüchern Jahrgang 1896 gehalten jedoch ohne Reſultat
i n vaſtung wird mit der Hausſuchung in Zuſammenhang
gebracht

Schule und Kirche
Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen gemeinſamen Erlaß

des Kultusminiſters und des Miniſters für öffentliche Arbeiten
durch den die Grundſätze für die Gewährung der Unter
ſtützungen an unvermögende Schulverbände bei
Elementarſchulbauten einer Aenderung unterzogen
werden Der Grundſatz der ſubſidiären Natur der Gnadeu
beihilfen ſoll fortan beſeitigt werden es iſt in Ausſicht ge
nommen daß 1 der Staat bei allen Elementarſchulbanten für
welche Gnadenbeihilfen bewilligt werden aus der
verwaltenden und bauausführenden in eine lediglich aufſicht
führende Stellung zurücktritt und daß 2 die Gewährung der
Gnadenbeihilfen an die unvermögenden Schulverbände in feſten
Beträgen erfolgt

Anläßlich eines Spezialfalles hat der Kultusminiſter die
rn n davon benachrichtigt daß ſolchenKandidaten des höheren Schulamtes v durch
Blindheit Taubheit oder ein ſonſtiges körperliches Gebrechen
oder wegen Schwäche der körperlichen und geiſtigen Kräfte zu
der Erfüllung der Amtspflichten eines Lehrers und Erziehers
der Jugend dauernd unfähig ſind die Zulaſſung zur praktiſchen
Ausbildung für das Lehramt Seminar und Probejahr grund
ſätzlich verſagt werden muß Dieſe Maßnahme iſt nach der
Ausführung des Miniſters unbedingt r nicht blos dur
die im Jntereſſe der Schüler an den Betrieb des Schuldienſt

u ſtellenden Anforderungen ſondern auch mit Rückſicht auf die
flicht den bedauernswerthen Kandidaten ſelbſt bei denen die

Zuerkennung der Anſtellungsfähigkeit von vornherein aus
geſchloſſen iſt eine unausbleibliche Enttäuſchung zu erſparen

Kolonialnachrichten M dent
Der Landeshauptmann von Südweſtafrika Major Leuk

wein hat bewilligten Urlaub angetreten und befindet
ſich ſchon auf dem Wege nach der Heimath

Der Frkf Ztg wird von ihrem pariſer Korreſpondententelegraphirt Die t und die franzöſiſche Regier
kamen überein zur Prüfung der beiderſeitigen Anſprüche
das afrikaniſche Gebiet von Gurma eine gemiſchte techniſche
Kommiſſion einzuſetzen die aus je einem Vertreter des fran
zöſiſchen Auswärtigen und Kolonial Miniſteriums und aus Vev
tretern der deutſchen Regierung beſtehen ſoll

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

68 Sitzung vom 8 April 11 Uhr
Das a iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſche Kommiſſarien
Auf der Tagesordnung ſtehen Petitionen

galt en Se o er t die erſte Petition ron Geſe über die Vméne
Tagesordnung buſeter

katholiſchen Kirchengemeinden von



h

c

ielle Frage handle deren Behandlungda es ſich um eine prinbe der ſchwachen v ung des Hanſes nicht empfehle

ntrage vs Haus ſtimmt dem
Se ich einer Petition des penſionirten Rentmeiſters Schau

in Lübeck um Nachzahlung einer Dienſtaufwandsentſchädigung
aus ſeiner früheren Thätigkeit als Forſtkaſſenrendant in

s beantragt die Kommiſſion Uebergang zur Tages
ordnungAuf Antrag des Abg Bachmann nul wird die Petition andie Kommiſſton zurückverwieſen S

Einige Petitionen betreffend die Ertheilung des Religions
unterrſchts an Diſſidentenkinder die Befreinng der Kinder von

freireligiöſer Gemeinden von dem konfeſſionellen
eligionsunterrichte in der Volksſchule und betr die Abgabe

protokollariſcher Erklärungen über die Ertheilung des Religions
unterrichts an Kinder aus Miſchehen werden von der Tages
ordnung abgeſetzt

Die Petition des Paſtors Lehne u Gen in Einbechk betr
Umwandlung der dortigen katholiſchen Privatſchule in
eine öffenlliche Volksſchule wird der Regierung zur Be
rückſichtigung überwieſen JEine Petition der Kanzleigehilfen Henke u Gen in Hannover
betr die Verbeſſerung der Verhältniſſe der Kanzlei
e fen bei den Gerichten beantragt die Kommiſſion der

egierung theils zur Erwägung theils zur Berückſichtigung zu
überweiſen

Abgg Bachem nl Rickert frſ Vag und Dr Stephanu
Beuthen Cenir befürworten den Kommiſſionsbeſchluß

Geh Rath Vierhans erklärt um Mißverſtändniſſen vor
bengen daß die Regierung wohlwollende Erwägungen anen dieſe könnten ſich aber nicht auf die etatsmäßige
nſtellung der Kanzleigehilfen erſtrecken ſondern auf die

Einführung feſter Kündigungsfriſten Feſtſetzung eines Mindeſt
einkommens uſw

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Aue Petition des Lehrers Lichnack in Elberfeld betr die
kellung der wiſſenſchaftlichen Lehrer an den höheren Mädchen
nulen wird der Regierung als Material überwieſen
ezüglich der Petition des Hofbeſitzers Jb s in Kannemoor D

nd Genoſſen betr den Wegfall der Beiträge der Schleswig
olſteiniſchen Deichdiſtrikte zur allgemeinen Deichkaſſe beantragt

die Kommiſſion Ueberweiſung zur Erwägung
Auf Antrag des Abg Dr Martens nul wird die Petition

der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen
Einige weitere Petitionen ohne allgemeines Jntereſſe werden

den Anträgen der Kommiſſion entſprechend erledigt
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Dienstag 27 April 11 Uhr Antrag Graf

Hoensbroech betr Aufhebung der Zollkredite bei der Einfuhr h
von Getreide Schluß 2 Uhr

Ansland
Die vrieutaliſche Kriſe

Die Nachrichten aus dem europäiſchen Wetterwinkel lauten
hente ſehr dürftig ein neuer Beweis daß die Diplomatie nach
Weh c W Anſtrengungen in letzter Zeit einmal Athem

öpfen mußWrläufig ſucht man den Jnſurgenten auf Kreta durch
Proklamationen beizukommen Da das letzte dieſer Aktenſtücke
verzweifelt wenig gefruchtet hat traten die Admirale und
Konſuln der Mächte geſtern an Bord des italieniſchen Admiral
chiffes in der Sudabai zu einer Konferenz zuſammen um denext eines neuen Monnfgſtes feſtzuſtellen Schade um die Kopf

arbeit und Tinte
Unterdeſſen danern die Kämpfe zwiſchen den ſtreitenden

Parteien auf Kreta fort Das Fort Kiſſamo iſt von den
Aufſtändiſchen welche über vier Kanonen verfügen ein
eſchloſſen die Familien der Mohammedaner ſind geſterner gnecebracht worden und ſollen uach Smyrna übergeführt

werden Vor Kiſſamo befinden ſich zwei öſterreichiſche Schiffe
ein öſterreichiſches Torpedoboot und zwei engliſche Schiffe

Bemerkenswerth iſt eine Mittheilung der Frankf Zeitung
aus Paris wonach man dort an leitender Stelle entſchieden
gegen die Auffaſſung proteſtirt als trage Frankreich die Schuld
an der Verzögerung des Vorgehens in der u

Man verſichert im Gegentheil daß Frankreich die Aufgabe
die ihm in der gemeinſamen Aktion der Mächte zufällt ſtets
regelmäßig ausgeführt habe Beiſpielsweiſe ſei es durchaus
unrichtig daß Frankreich keine weiteren Verſtärkungen nach
Kreta ſenden wolle Zwei Compagnien Marine Infanterie wurden

ſtern von Toulon abgeſandt die Einſchiffung von Artillerie
tehe unmittelbar bevor Wie der genannte Korreſpondent

ner berichtet hat Frankreich der Blokade des Piräus im
rinzip zugeſtimmt andererſeits halte man es natürlich für

beſſer wenn ohne Gewaltanwendung eine Löſung erzielt werde
um ſo mehr als Griechenlands Widerſtandskraft geſchwächt
werde je länger der Konflikt dauere Dieſe Darſtellung wird
beſtätigt durch ein Telegramm aus Toulon wonach heute die

n franzöſiſchen Aviſos Dagul und Bombe nach Kreta
ehen

Auch Rußland macht ſich vor Kreta ſo ſtark als möglich
denn geſtern traf von Süden ein von einem ruſſiſchen Krenzer
begleitetes Transportſchiff ein welches ein Bataillou ruſſiſcher
Infanterie und 6 Geſchütze landete Der Zar ſetzt alſo ſeine
Schützerrolle gegenüber dem Sultan mit Nachdruck fort

was von dieſem etwas naiver Weiſe dankend anerkannt wird
Denn wie die Times melden hat letzterer vor einigen Tagen
ein in den herzlichſten Worten gehaltenes Danktelegramm an
den Zaren abgeſandt für die Energie mit welcher dieſer für
die Integrität der Türkei eingetrete Die Auguren in Peters
v müſſen darob ſehr vergnügt geweſen ſein

eitere Telegramme beſagen
Konſtantinopel 8 April Dem armeniſchen Patriarchat

iſt die Liſte mit ben Namen der in Tokat ums Leben ge
kommenen Perſonen zugegangen Die Anzahl der Opfer
beträgt 123 unter denſelben befinden ſich drei Prieſter vier

rauen ein Kind ſechs Katholiken und ein Grieche Die mit
er Plünderung verbundenen Gewaltthätigkeiten dauerten

4 Stunden An Frauen wurden Gewaltakte verübt auch von
den Truppen

London 8 April Jm Unterhauſe erklärte der Parlaments
Unterſekretär des Aeußeren Curzon die Regierung habe i
von einem formellen Vorſchlage Frankreichs betreffend die
baldige Räumung Kretas ſeitens der türkiſchen Truppen ge
hört Frankreich habe hierüber die Anſicht der Mächte nach
ghrat Es ſei unmöglich et zu ſagen wann die

äumung erfolgen werde ehrere Mächte hätten die An
cht geäußert daß dem Abzuge der türkiſchen Truppen die

h rei ſeitens der griechiſchen Truppen vorher
gehen ſollte Es ſcheine ſomit d itGriechen überlaſſen Vecren el aß der erſte Schritt den

Wie du errelchungarn
zie das Fremdenblatt beſtätigt wird Erzherzog Otto denle Franz Joſef auf der Reiſe nach Wetersburg

ei dem geſtrigen Empfange des neugewählten Präſidiums
des öſterreichiſchen Abgeordnetenhaufes durch den Vor mehreren Jahren

efriedigung über die Wahl des abſchluß ein ſtarkes Defizit gefunden ohne daß es ihm gekungenKaiſer ſprach der Kaiſer ſeine

Präſidiums ſowie die Erwartung aus das Haus werde den
großen ihm geſtellten Aufgaben gerecht werden

Das ungariſche agnatenhaus ſetzte geſtern die
Spezialberathung des Budgets fort Beim Kultusetat erklärte
der Reſſortminiſter Dr Wlaſſics bezüglich der Autonomie
der katholiſchen Kirche es beſtehe kein Hinderniß mehr
den Katholiken Kongreß beliebig früher einzuberufen er könne
ſchon jetzt erklären daß die Autonomie weder die hierarchiſche
Organiſation der katholiſchen Kirche noch das oberſte Patronats
recht des Königs beeinträchtigen werde Jn betreff der Volks
ſchule bezeichnete es der Miniſter als wünſchenswerth daß
möglichſt viele konfeſſionelle Schulen die Staatshilfe in An
r men da die Staatsaufſicht für die Schulen heil
ſam ſeiDer Polenklub veröffentlicht eine Kundgebung in welcher
er dem Miniſterpräſidenten Grafen Badeni warme Anerkennung
für deſſen Haltung in der Debatte über die Wahlen in Galizien
zollt und demſelben die Verſicherung fortdanernden Vertrauens
zu ſeiner Perſon und Politik ausſpricht

Frankreich
Der Senat geſtern den Geſetzentwurf betreffend

die Unterdrückung der Butterverfälſchungen und die
Regelung der Verwendung von Margarine Sodann
richtete Bérauger eine Anfrage an die Regierung über die
Maßnahmen welche ſie gegen die Veröffentlichung an
ſtößiger Bilder in den Blättern und gegen die ſitten
widrigen Darſtellungen auf gewiſſen Büh nen zu ergreifen ge
denke Redner verlangt ein Geſetz gegen die bezeichneten Aus
ſchreitungen
Die eputirtenkammer ſtimmte geſtern der Gefſetzes

vorlage zu nach welcher der Zuſatzartikel vom 4 Mai 1896 zur
berner Uebereinkunft über den Schutz des litterariſchen
und künſtleriſchen Eigenthums ſeitens Frankreichs an
erkannt wird Weiter brachte Sembat Sozialiſt den An
trag ein auf Einſetzung eines aus der allgemeinenVolkswahl hervorgegangenen National Schwur
gerichtshofes welcher den Auftrag haben ſoll Beamte

eputirte und Miniſter die angeklagt ſind aus ihren
Mandaten beziehungsweiſe ihren Stellungen unerlaubten
Vortheil gezogen zu haben abzuurtheilen und welcher
eine Unterſuchung über den Urſprung der großen Vermögen an
ſtellen ſoll Sembat beantragte die Dringlichkeit für ſeinen
Antrag Der Juſtizminiſter Darlan ſprach gegen den Antrag
der einen beſchimpfenden Angriff auf die Rechtſchaffenheit des
Landes in ſich ſchließe Pourquéry ſtellte die Vorfrage gegen
über dieſem Antrag Dieſelbe wurde mit 355 gegen 127 Stimmen
angenommen Die Kammer nahm ſodann den Geſetzentwurf
etr die Anwendung des allgemeinen Zolltarifs aufMadagaskar an nachdem die Dringlichkeit für die Berathung

deſſelben genehmigt worden war Es folgte die Berathung
der Vorlage betr das Oberkommando der ArmeeLe Heriſſé Prach ſich gegen den Entwurf aus De Montebello
bekämpfte denjenigen Theil der Vorlage welcher die Errichtung
des neuen Grades betrifft beſürwortete aber den Theil welcher
der gegenwärtig durch Dekret geregelten Organiſation des
oberſten Kriegsrathes geſetzliche Geltung verleiht Redner
beantragte daher die Trennung der beiden Theile
bei der Berathung Mit dieſem Antrage erklärte ſich
der Vorſitzende der Kommiſſion Mezières einverſtanden
Montfort trat für die Vorlage betreffend die Einſetzung eines
Höchſtkommandirenden ein Jm Laufe ſeiner Ausführungen be
merkte Redner die aus der Kriegsſchule hervorgegangenen
Offiziere ſeien ſehr tüchtig im Rath ermangelten aber der Ent
ſchloſſenheit wenn ihnen ein Kommando übertragen ſei Leb
hafter Widerſpruch auf mehreren Bänken Kriegsminiſter
Billot erwiderte hierauf die Kriegsſchule habe vorzügliche Er
gebniſſe Jn Friedenszeiten müſſe die Armee vorbereitet
werden man dürfe an dem was deute beſtehe nicht allzu brüske
Aenderungen vornehmen Esſeiſchwer ein Heer von 3 Millionen
Mann zu organiſiten doch würde die gegenwärtige Organi
ſation des franzöſiſchen Heeres ſich im Falle eines Konfliktes
als ausgezeichnet erweiſen was die Regierung verlange ſei ſie
zu vervollſtändigen Beifall Redner verlangte die Dring
lichkeit für die Vorlage ſowie die Einzelberathung der Artikel
derſelben Das Haus beſchloß die Weiterberathung auf
Sonnabend zu vertagen

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer legte der Kriegsminiſter geſtern

einen Geſetzentwurf über die Heeres Organiſation vor
Hierauf ſchritt die Kammer zur Beſprechung der Jnterpellationen
und Anfragen in betreff der Orientpolitik des Labinets
Die Deputirten Jmbriant Barzilai Bovio Valle Pantano
Colajanni und Biſſolati begründeten die von ihnen eingebrachten
Jnterpellgtionen indem ſie die von der Regierung befolgte
HOrientpolitik bekämpften Das Haus vertagte ſich ſodann
auf heute

Nordamerika
Die amerikaniſche Tarifbill kommt laut einer Mittheilung

der vorbereitenden r des Senats erſt in zehn
Tagen zur öffentlichen Verhandlung Die Finanzkommiſſion
hat dem Konfektionär zufolge ferner erklärt daß ſie viele
Abänderungen reſp Herabſetzun gen der vorgeſchlagenen
Zölle in Vorſchlag bringen wird

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
8 Leipzig 8 April Prof Döderlein deſſen Berufung

an die holländiſche Univerſität Groningen von nationalen Heiß
ſpornen ſtark bekämpft wurde tritt ſein Lehramt bereits im
Sommer des laufenden Jahres an

Gerichtsverhandlungen

Halle 8 April Jn der heutigen Strafkammerſitzungkam eine Sache zur Erledigung die ſ Z hier großes Aufſehen
erregie die Anklage gegen den früheren Amtsgerichts Kanzlei
ſekretär und Rendanten der Marienkirche Karl Müller An
fänglich als Müller am 2 Dezember v J verhaftet wurde
ſchien es als habe man es mit einem außergewöhnlichen Sen
ſationsfall zu thun Dieſe Anſicht hat ſich jedoch je mehr die
Unterſuchung Licht in die Sache brachte von Tag zu Tag
immer unhaltbarer erwieſen bis ſchließlich ſogar vor einigen
Tagen unſere Leſer ſind darüber bereits orientirt Müller s

Enklaſſung aus der Haft erfolgte und die Anklage wegen Unter
ſchlagung fiel Es hatte ſich herausgeſtellt daß in der Kaſſe der
Marienkirche ein Defizit welches M verſchuldet haben ſollte
nicht nachzuweiſen ſei Von der urſprünglichen Anklage blie
uletzt nur noch das Delikt der einfachen Urkundenr chung übrig Sekretär Müller 70 Jahre alt aus Weißen

fels gebürtig 51 Jahre Beamter vor ſeiner Verſetzung nach Halle
in Naumburg angeſtellt wurde demzufolge im heutigen Termin
beſchuldigt ein Sparkaſſenbuch der Marie Eiche ſowie eine vom
Malermeiſter Franzen ausgeſtellte Quittung wiſſentlich gefälſcht
zu haben Hätte man angenommen daß M das Sparkaſſen
buch gefälſcht um ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen
oder einen anderen zu ſchädigen ſo würde der Fall vors
Schwurgericht gelangt ſein eine ſol e verbrecheriſche Abſicht
ließ ſich aber nicht nachweiſen und ſo handelte es ſich demna

en Der Angeklagte legte ein offenes
Geſtändniß ab Er ſei 1886 als Kirchenrendant angeſtellt und
F Kirchenälteſten gewählt worden Bei Uebernahme ſeines

mtes habe die Kaſſe geſtimmt und die Buchführun e über
haupt ſehr la geweſen Das habe ſich jedoch geändert als
zum Bau der Predigerhäuſer bedeutende Summen gebraucht

nur um ein Verge

wuxven Da ſei die Kaſſenführung recht komplizirt geworden

dafür eine gusreichende Erklärung zu finden Seine Hoffnundaß die Legung der Hauptrechnung den Fehlbetrag a
einen Rechenſehler zurückführen werde ſei auch trügeriſch
geweſen Die erſte Kaſſenreviſion habe ſtattgefimden
ein Jahr nach ſeinem Dienſtantritt Eine zweite Reviſion
fand dann im Jahre 1894 ſtatt ohne daß indeß der
Kaſſenbeſtand nachgezählt wurde Als Rendant ſei er ganz
ſelbſtändig geweſen ſo daß er z B während der Bauzeit Be
träge von 90,000 100,000 M uſw eingenommen und davon
Baukoſten zu bezahlen gehabt ohne daß jemand vom Kirchenrathe ge gefragt Der Fehlbetrag habe ſich auf Höhe von

10,495 M herausgeſtellt eine Sache die ihn jahrelang beun
ruhigt Als Rendant habe er aber nur abends arbeiten können
da er tagsüber als Sekretär auf dem Gericht zu thun gehabt
Alle von ihm als Kirchenrendant benutzten Bücher ſeien von ihm
bei le dieſes Amtes abgeliefert worden daß ſie ver
ſchwunden ſein ſollten halte er nicht für möglich Die Anfang
Okt v J ſtattgehabte Reviſion ſei ihm vorher angekündigt
worden da habe er es mit der Angſt gekriegt wegen des Fehl
betrages und nicht gewußt was er thun ſolle So ſei er darauf
verfallen ein der Gemeinde gehöriges Sparkaſſenbuch durch Ein
tragen einer Einlage von 10,500 M zu fälſchen unter Hinzu
fügung der Namen der Kaſſenbeamten wodurch der Anſchein er
weckt die Kirchengemeinde habe ein Guthaben in jener Höhe

betrags um 2000 M geirrt habe und alſo blos 8500 M hätte
eintragen müſſen weshalb er um dies r eine vomMalermſtr Franzen ausgeſtellte auf 4000 M lautende Quittung
durch Umänderung dieſes Betrages in 2000 M gefälſcht habe
Außerdem habe er noch ſelbſt eine Quittung über 2000 M als
Abſchlagszahlung auf den Namen des Malermſtrs Franzen
fälſchlich angefertigt damit die Fälſchung jener Original
Quittung nicht etwa Anlaß zur Entdeckung geben könne Nach
ſtattgehabter Reviſion habe er die erſte Quittung wieder auf
4000 M umgeändert und die zweite Quittung zerriſſen
Nicht um einen Vermögensvortheil zu erlangen

habe ich die Fälſchung begangen, erklärte der Ange
klagte denn ich habe den Fehlbetrag nicht ver
ſchuldet ich glaubte es ſei ein Jrrthum und der würde ſich
herausſtellen Als erſter Zeuge wurde Herr Superintendent
Prof Dr Förſter vernommen da feſtgeſtellt werden ſollte ob
der Angeklagte als Kirchenrendant Beamter im Sinne des
Geſetzes geweſen Der Zeuge bekundete Müller war Kirchen
älteſter zu U L Frauen und als ſolcher vor verſammeltem
Kirchenrathe mittels Handſchlags verpflichtet worden Ob
Müller auch als Kirchenrendant durch Handſchlag verpflichtet
worden ſei erklärte nicht genau zu wiſſen Dem Konſi
ſtorium wie dem Kreis Synodalvorſtande ſei aber Müller s An
ſtellung behufs Genehmigung angezeigt worden und darauf Be
ſtätigung erfolgt Der ÄAngeklagte befragt ob er ſich als Ren
dant als Beamter betrachtet habe erwiderte Als Kirchen
beamter Aus den Bekundungen des Zeugen ergab ſich daß
bei erwähnten Bauten 1887/89 große Summen durch Müller s
Hände gegangen b etwas gefehlt konnte der Zeuge nicht
ſagen da der Beſtand nicht nachgezählt worden ſei Ein p
betrag habe ſich bei der letzten Reviſion auf angegebene Höhe
10,495 herausgeſtellt der durch Müller s Kaution im Be
trage von 3000 M um dieſen Betrag verringert ſei Die Ge
meinde habe den Fehlbetrag als Verluſt anſehen müſſen AufAnweiſung ſeitens des Konſiſtoriums hätten zum Bauen 300,000

Mark aufgenommen werden müſſen weil die Baukoſten nicht
aus den laufenden Einnahmen gedeckt werden ſollten Je nach
Bedarf habe der Rendant die erforderlichen Summen erhalten
Als zweiter 42 e kam Herr Bankdirektor Böttcher Mitglied
des Gemeindekirchenraths in Betracht Aus ſeinen Bekundungen
ging hervor daß er zuerſt bei der letzten Reviſion die Fälſchungen
entdeckt und darauf weitere Nachforſchungen veranlaßt hatte
Die Reviſion war im Beiſein Müller s vorgenommen worden
wobei ſich ergeben daß 2 Mark fehlten Dieſe habe Müller mit
dem Bemerken Das kann wohl paſſirt ſein, hinzugelegt warauf
der Kaſſenbeſtand als richtig befunden worden ſei Durch Nach
frage bei Herrn Malermeiſter Frrgen wegen der verdächtig
erſchienenen Quittung über 2000 war die Fälſchung dieſer
Urkunde entdeckt worden und dann nach Ermittelung auf der
Sparkaſſe auch die Fälſchung des betr Sparkaſſenbuches Wegen
des Fehlbetrags ſei Müller befragt worden und habe erflärt
in der Bauzeit wäre es ihm wahrſcheinlich paſſirt daß er
irrthümlich zu viel aus Zeuge bezifferte dender Kirchengemeinde erwachſenen Verluſt auf 7300 M nach Abzug
von Müller s Kaution Quittungen e über den
n r von 10,495 M nicht vorhanden Superint
r Förſter erwähnte noch ein Kirchenälteſter ein Mitglieddes Kirchenrathes werde in ſeiner Amtsführung nicht ſo gengu

beobachtet da kein Grund zum Mißtrauen in ſolchem Falle
vorhanden ſei Die Vernehmung des Archidiakonus Pfanne
wurde als nicht erforderlich erachtet Der Staatsanwalt ergchtete
den Angeklagten als Beamten nach t 348 des Str B der
Urkundenfälſchung ſchuldig und beantragte mit Rückſicht auf den
vorliegenden groben Vertrauensbruch den der Angeklagte als
Kirchenbegamter begangen eine empfindliche Strafe für an
gemeſſen in Höhe von 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß und
2 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ſowie wegen
begründet erſcheinenden Fluchtverdachtes ſofortige Verhaftung
Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Dr Kähne beſtritt die
Beamtenqualität Müller s da dieſer als Kirchenrendant be
ſonders hätte verpflichtet werden müſſen während er nur als
Kirchenälteſter verpflichtet worden ſei Wenn nun wegen Unter
ſchlagung Anklage erhoben worden wäre ſo würde Verjährung
vorliegen da ſeit 1888/89 weit mehr als 5 Jahre vergangen
Aber Unterſchlagung ſei von der Anklage fallen gelaſſen

beruhe habe ſich nicht feſtſtellen laſſen Als die Reviſion be
vorſtand habe der Angeklagte den Beſtand mit der Buchung in
Einklang bringen wollen und da allerdings zu dem verwerflichen
Mittel der Fälſchung gegriffen aber auf keinen Fall in der
Abſicht der Unterſchlagung Der Angeklagte würde blos aus
s 267 St B einfache Urkundenfälſchung zu beſtrafen ſein
und zwar milder als der Antrag lqute Jn dieſem Sinne bat
gich der Angeklagte Das Urtheil lautete auf ſchuldig nach

348 in begrifflichem Zuſammentreffen mit 8 267 St B
er Angeklagte wurde unter Abrechnung eines Monats ſeiner

Ünterſuchungshaft zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Der
Angeklagte ſei als Beamter anzuſehen die beiden Fälſchungen
ſielen jedoch zu einer einheitlichen Handlung zuſammen Bisher
abe er noch keine Strafe gehabt was als ſtrafmildernd in
etracht gekommen aber die erheblichen obwaltenden Umſtände

ätten eine höhere Strafe als das geringſte Strafmaß be ingt
je Abrechnung von einem Monat ſei d rrä weil des

Angeklagten Verhaftung wegen eines erbrechens erfolgt
während jetzt nur ein Vergehen erwieſen ſei

Berlin 8 April Das Dynamit Attentat gegenden Polizeioberſten Wwſe vor dem Schwurgericht Jn
die heutige Verhandlung kam inſofern wiederum ein neues
in e en alen n deren ene enegeer Herfort habe ihm im vo erh Polizeilieutenant Raſchke habe ihmzählt der entlaſſene eklagt und dabeieines Abends über ſeine traurige Lage
geäußert daß er nehmen werde ne einzige Flaſche

enüge um ſeinen Racheplan auszuführen Der Zeuge bemerkthegn weiter daß Raſchte in unmittelbarer Nähe einer chemiſchen
abrik in Erkner wohne und mit einem Werkmeiſter dieſerJebrit befreundet ſei Der Gerichtshof beſchließt den Lade

meiſter Herfort ſowie den früheren Polizeilieutenant Raſchke
als Zeugen zu laden Jm weiteren Verlauf des Prozeſſes
Koſchemann wurde noch eine e Zahl von Zeugen vernommen
die eine dem Koſchemann ähnliche Perſönlichkeit am 29 Jnni 1895
in Fürſtenwalde und in einem von Fürſtenwalde nach Berlin

habe er dann auf einmal beim Jahres
fahrenden Zuge geſehen hoben Sie vermögen jedoch ſämmtlich
nicht Koſchemann mit voller Beſtimmtheit wiederzuerkennen

Dann ſei er dahinter gekommen daß er ſich bezüglich des Fehl

fraglicher Fehlbetrag nicht blos auf einem rechneriſchen Fehler
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Die Bekundungen des früheren Polizellieutenants Raſchke der
ittag vernommen wird wurden von mehreren Zeugenals nie Erfindung bezeichnet Dann tritt Vertagung ein

vrum 2Provinzialnachrichten
ittenberg 8 April Die auf dem Gottesackerdes ten Reinsdorf beanſtandete Grab

ſchrift von der ich Jhnen in Nr 421 des voriges Jahr
anges ſchrieb macht der Gemeinde rechte Sorgen Der
rivatmann Karl Winkler in Reinsdorf hatte ſeinen ver
orbenen Eltern ein hübſches Denkmal mit freireligiöſen
nſchriften ſetzen laſſen in denen namentlich die Le rſege
ergerniß erregen Homo howini deus est und Auch die

Götler ſterben Der Paſtor Neumann in Dobien der auch
die Seelſorge in Reinsdorf übt gab Winkler auf die Jnſchriften
zu entfernen und erhob als dieſer der Aufforderung nicht nach
kam Beſchwerde bei der zuſtändigen Behörde in Magdeburg
Die Entſcheidung darüber iſt vor etwa ſechs ergangen
und lautet auf Entfernung der Jnſchriften aber ſie kann dem
Winkler nicht zugeſtellt werden weil derſelbe inzwiſchen ſein
Anweſen verkauft und ſich auf die Wanderſchaft begeben hat
Jm Aushängekaſten der Gemeinde hängt nun die Aufforderungan Winkler das Erkenntniß auf dem Amte Straach in Empfang

u nehmen der Gemeinde aber die durch das Verfahren bereits
Koſten gehabt hat wird wenn ſie das Aergerniß los

ſein will nichts übrig bleiben als daſſelbe im Zwangsverfahren
entfernen zu laſſen

t r 8 April Ausſtand der HafenarbeiterCirca 100 Arbeiter am Neuſtädter Hafen legten am Donnerstag
i die Arbeit nieder nur 10 Arbeiter betheiligten ſich an dem

usſtande nicht Die Hafenverwaltung hofft bald Erſatz für die
Ausſtändigen beſchaffen zu können

Mühlhauſen i Th 8 April Frachtſätze für den
Spritexport Die hieſige Handelskammer hielt in ihrer
heutigen Sitzung entgegen dem Vorſchlage der Handelskammer
u Halle eine vom Miniſterium beabſichtigte Verbilligung aller
rachtſätze für den Spritexport nach der Schweiz für wünſchens

werth um eine Hebung der Ausfuhr dorthin zu ermöglichen
y Langenſalza 8 April Die Kommunalſteuerſätze

wurden auf 180 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern 80 Proz
We tie sſteuer und 140 Proz zur Einkommenſteuer feſt
geſetzt

J Freyburg 8 April Eine vorchriſtliche Grab
ätte wurde heute in der ſog Putzten einem nördlich von
ter gelegenen Gehölz aufgefunden Jn geringer Tiefe ſtießen
ie Arbeiter beim Ausroden von Holz auf ſtarke Steinplätten

welche drei ſog Steinkiſtengräber jedes 2 Fuß lang und ebenſo breit die wiederum durch doppelte Steinwände getrennt
waren bedeckten Die Grabſtätte enthielt nur die halbverkohlten
Gebeine eines Kindes und zweier Erwachſener während Bei
gaben fehlten

Gotha 7 April
Serzegthüm Gotha
worden

Eine Handelskammer Für das
iſt hier eine Handelskammer errichtet

Vermiſchtes
Mit dem Fahrſtuhl abgeſtürzt iſt am Mittwoch nachmittag

der Vorarbeiter Balte auf dem Neubau gegenüber dem
alten Reichstagsgebäude in Berlin Er ſtarb nach wenigen
Minuten

Straſtenraub Jn der vorigen Nacht bemerkte ein Schutzmann
in der S in Berlin daß drei junge Burſchen einenälteren Mann zu Boden warfen und mißhandelten Als der
Beamte zur der Burſchen ſchreiten wollte wider

ſie ſich und ſchlugen auf ihn ein ſo daß ihre Siſtirung
erſt mit Hilfe mehrerer hinzugekommener Schutzleute gelang
Auf der Wache wurde feſtgeſtellt daß alle drei Arbeiter
Hering Feilenhauer Hintzer und Former Pohl beſtrafteIndividuen ſind und daß ſie den alten Muſikanten ſchon völlig
ausgeraubt hatten

Zu dem Unglück auf der BVorſig ſchen Hediwig Wunſch
Grube in Zabrze meldet der breslauer Gen Anz daß nicht
nur bei der Einfahrt ſondern auch bei der Bergung der Leichen
offene Grubenlichter anſtatt Sicherheitslampen Ver
wendung geſunden haben wodurch die Exploſion der Gaſe
erbeigeführt ſet dürfte Die Behörde hat nunmehr diea Jnnehaltung der bezüglichen Vorſchriften neuerdings

angeordnet
Der Hauptgewinn der erſten Klaſſe der zweiten Weſeler

Willibrordt Lotterie in Höhe von 30,060 M fiel auf
Nr 134,846

Eine Falſchmünzerbande die belgiſches und deutſches
Mengen nachmachte wurdeGold und Silbergeld in großen

geſtern in Brüſſel verhaftet
Verdorbene Wurſt Bei einer am 7 d M in Berlin vor

Corar en Reviſion der Fleiſchvorräthe in der Umgebung der
entral Markthalle wurden in einem Geſchäftslokale am Königs

graben 237 Kilo weiche Schlackwurſt vom Polizeithierarzt für
verdorben erachtet und der Abdeckerei überwieſen

Seit dem Ansbruch der Peſt ſind in Bombay 10,943 Er
krankungen und 9299 Todesfälle vorgekommen Die Geſammt
ſterblichkeit in der letzten Woche betrug 1007 Fälle Jn der ganzen
Präſidentſchaft wurden bis n 2 d M 22,668 Peſterkrankungen
und 18,861 Todesfälle verzeichnet

Letzte Telegramme

Verlin 9 April Morgenblättern zufolge ſteht es jetzt feſt
daß die Beiſetzung des Staatsſekretärs v Stephan
Sonntag mittag ſtaktfindet nachdem ihr eine Trauerfeier im
Prunkſaale des Reichspoſtamts vorausgegangen iſt

Torgan 9 April Bei der heutigenL n im Wahlkreiſe Torgau Liebenwerda
wurden bis itternacht gezählt für Paſtor a D Knörcke
freiſ V 3 5815 und für Generalarzt a D Buſſenius
Reichsp 3307 Stimmen Knörcke s Wahl gilt als ſicher
Gotha 8 April Der Verfaſſungsſtr eit wurde heutedefinitiv zu Gunſten Koburgs erledigt s

Wien 8 April Das Befinden Charlotte Wolters
hat ſich derart verſchlimmert daß die Aerzte jede Hoffnung
aufgegeben haben

London 9 April Das Unterhaus nahm die erſteLeſung der Volksſchulbill an 5 ß
Waſſhington 8 April Der deutſche italieniſche und

olländiſche Geſandte proteſtirten gegen die neue
arifvorlage Andere Proteſte werden erwartet Deutſch

land droht mit Wiedervergeltungsmaßregeln Senator
Chandler ließ erklären die Annahme der Tarifvorlage ſei ge
fährdet wenn der Druck nach hohen Tarifzöllen fortdauere

BHBandol Gewerbe und Verkehr
Hallosche Maschinenfabrikungd BPisengiesserei

Aktiengesellschaft In der gestern wachmittag im Gasthot
zur Stadt Hawburg hier abgebaltenen ordentlichen Haupt

versamm lung in welcher 13 Aktionäre mit 548 Stimmen Ver
treten waren wurde der in seinen Ziffern unseren I esern bereits

ratho und dem Vorstande für das a ufene Geschäftsjabr eln
stimmig Entlastung ertheilt Die nach der Reihenfolge aus dem
Aufsichterathe ausscheidenden Herren Justizrath erzfeld
Halle und Bankdirektor Weill Berlin wurden auf drei Jahre
wieder und an Stelle des durch Tod ausgeschiedenen Direktor
Hartmann Hr Berghauptmann a D Frhr v d Heyden Rynseh
Halle auf 2 Jahre neugewählt Die Dividende gelangt vom
I Mai ab an den bekannten Stellen zur Auszahlung Wie der
Vorstand mittheilte sichern die eingegangenen zahlreichen Be
stellungen der Gesellschaft lohnende Arbeit sowohl für das
laufende als auch z Th bereits für das nächste Jahr

Bankdiskont London 8 April Die Bank von
England hat ihren Diskontosatz von 3 Prozent auf
2 Prozent herabgesetset

Budapest 8 April Dem amtlichen Saatenstands
bericht von Anfang April zufolge ist der Herbstanbau grösesten
theils gut überwintert die Wasserschäden sind gering die Feld
mäuse baben nur mässigen Schaden angerichtet Winterraps
n prriodenetenond er wird jetzt jedoch durch Insekten

ädigt
Rio Janeiro 7 April Telegr Weohsel auf on don G
Buenos Ayres 7 April Telegr Coldagho 197,80

Waaren und Produktenbertehte
3 IIe 8 April Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszu

27,00 bis 28,00 Weizenmehl 0 23,59 bis 23,75 Weizenmehl21,59 bis 22,50 Roggenmehl O 18,50 bis 19,00 Roggenmehl 0/1 17,50
bis 18,50 Futtermehl 12,50 bis 12,75 Roggenkleie 9,25 bis
9,50 Weizenkleie 9,75 bis Weizenschale f 8,75 bis UUaidemehl 32 M Der Vorstand des Mehibörsenvereins

Gotreadoe
New PTork 8 April e Rother Winter weizen

nominell Weizen April 757, Mai 72 Juli 72 Sept 70
Mais April 29 Mai 29 Juli 30 Mebhl 3,25 Getreide
fracht 27,

Ohicago 8 April Telegr Weizen April 66, Mai 662
Mais 23

Nordhausen 8 April Weigen 13,00 14,00 Roggen 11,00
12,09 Gerste 11,00 13,00 Hafer 21,90 12,60

Thüringer Sulinen bVer Köln Rottw Pulv 13 246,650b275 196261 Doutsohe Hypoth Pfandbrlofe e Steinsalzb 18

Potroloum8tettin 8 April Petroleum loco 9,85
en vurg 8 April Petroleum rubig Standard whlte loco

t ßremeon 8 April Börsen Sehlussberieht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börso ate Loeo 5,40 Br

A t pen 8 April Sehlussbericht Raffivirites Type weiss
1o c 7 es u Br per April 1795 Rr per Mai 17 Br Ranig

New Vork 8 April Petroleum Standard white in New Vork6,20 do in Philadelphia 6,15 do Refined in Cas y TCerütie per Mai 89,06 Refined in Cases 7,65 do Pipe ine
neneWasserstände 4 bedeutet über unter Nulh

XÄXÜX nAriern Brückenpegel 7 April 228 77Weissenfels Oberpegel 2,66 v i 23 2 2do Vnterpegel 1,39 120 10Trotha 2 April 74 9 April 2,68 6 SAlsleben Oberpegel 7 April 2,64 8 April
do Unterpegel 76Bernbur 7 2,35 2,24 11 7Kalbe Oberpegel 2,00 J 95 4do Unterpegel 2,36 2,24 12

Moldau Tser Eger Blve
n v Fall Wuebs April all Wuchs

Budweis 7 formen 2207 20Prag 2 2 4 Wienberg 2,989 19Jungbunzlau 0,28 2 Roeslau 2,70 24 eun 2 0,81 7 PBarby 2,32 10Pardubits 0,90 15 Magdeburg 2,87 13Brandeis 1,33 13 Taungermünde 9Melniek 986 12 Widenberge 3,74 20Leitmerits 0,74 10 Dömitz Peg 7 3,49 3
Aussig 8 1,20 1 Iaueuburg 8 2,53 6Dresden 0,10 11Ausseig Von den oberen Plätzen werden 0,56 m Ful geweldet

8 Schiffsverkehr und Frachten
Ausstg 8 April Heutige Fahrtiefe 63 Zoll österr Masse

Schiffs Verkehr in Aken 7 April
witgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsehatt

Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
Kahn 2 Strm Jürgen s ist heute von Harburg hier eingetroffen

67,0002B

u Rontonbriofoe Kattowitzer 8 168 0Berlinor Börse vom 8 April We Drat inüuetri s

Risonb Prior Obligatfonen do III V u VI r 100

135 10b2 Königin Marien ütte 06094,99 bErgänzung zu den Notirungen do Union konv 1 n 5 ſies e Kövig Wilhelm ben 5 198 000im gestr Abendblatt po 8 o St Pr 7 W v e 100 z 96 o do St Pr 10 254,00620T Banx Dioronto M 156 ob o VI unkb b 19001 4 ren s00 leopoldegr aderitz 10s,250
Wilhelmehütte 1 i do VII unkb b 19031 4 103 250 uise Tiefbau konv o 95,000Berlin M erbse 3 Iomb 4 Zuckerfabr Fraustnät 0 99,50B Heuts frunädseh Ob 4 100 30 b do do St Pr 0 1127,75b2

333577 7 2777 do do V VI 4 104,000 l agdeburg Berg weri z 392,750e Parie 2 Deuts Hyp Plädr 4 100,80ba0 l arienhütte Kotzenauſ 2 93 90dJ ab Hyp rab à 1001 4 100,7oböſtlen dontteh w rj i O t Pr 50 169 50h10Deutsohne Fonds u Staatspap Peoutsohe Blsenv Prior Oblig 77 T i o n i hen RheinischestahlIic G 10 195,7s b
Barmer Stadtanleihe 3 r r Mainz Ldw 76 76 791 9 1100,3 5 do S 46 105 uk 190051 35 101 09b d r ütien
Berliner Stndt Ob 3 101,756 do v 16890 3 100 100 Hleininger Hyp Ptdb 4 tadtberger Hütte 120 100

do do 188921 3 101,40626Oetpreuss Südhaln I do ab 1 1 98 3 39,60b26 Wurm Revier 4 1120,90 bMagdeburger St Anl a II unkdb bis 19001 4 101 8054do do neue 31 5555 o erWestpr Prov Aul 190 n do Präm Pfädbr 4 136,60B oblig v Industr u Borgw Gese kann e 100,1960 TBairische Anleihe 4 102,606 IHresſan Waren 7 7 6757 o IV V uicb b 190051 4 102 50 T Eleſetr Geseseiſ 4 102 076
Braunsenw 20 Thlr L 106,75b Dortmnud Gronau W 4 168,5062 Ostpreussische 3 teä r kol 6
Köln Mind Pr Anth 1a9 100 IMarieub Aliawkaw 5 123 00526jPem H V VI 1900 ux 4 Boehme Guseetaht 4Hamb 50 Thlr Lose 3 137,90B Oetpreues Südbahu 5 1119,30b2B do VII VII 1904 uk 108,70020 Der Gae

Meininger 7 Lose 21,70b2 C Dortmunder Union 5 112,1046Oldenb 40 Thlr Looseſ 3 1129,90d2 P B C Pfd I II r 110 105,900 Hamb Packetfahrt 4

4

s 114,500 Gr Berl Plerdeb u Il 160,256
4

4

bekannte Kechnungsabsechluss für 1896 vorgelegt die Vertheilung
einer Dividende von 40 Prozent genehmigt und dem Aufeichts

sländisgohe Fonds do XIII rz 100 102,30B JLaurahütte 87fial Eis ODſ v St gar 8 66 00b260 Pr Centrh Pfdb 1900 102,50 Na phta Obligationen 6Argent Gold Anl 590 70 00b 26 o b ittelmeerb stfr 4698,25b do do 19001 3 i 99,50B INorddeutscher Lloyd 4
o innere do 42 o 58 00020 m berg Czernowitz 4 99,900 i do 1906 3 O bereehl Eisen Ind a l01,000

Burletiu tot l Ge Fre Staub gar 93,000 Pr HFp A B VII XII 4 101,000 e Tiele WinklerBukar Btadt Anl 16641 5 100 2062 do Ergäuzuugsn 3 94,10b20 do o XV X VIII 4 102 40b26 J ologischer Garten 5 1102,500
do do l888 5 1100 60b do Gold Pr 4 104 10b261 Pr IIp A O Cert 4 100,000

Chilen Golil Aul 1889 4 82,60 er okalbaim 4 1161700 do do 1905 4 168,500 Bank AktenChinesische Anleihe 5 IIo25,258 do Nordwestbain 5 111,400 do do GEort i 98,600
a ßäöä Bahn 7,000 Br Pfdbr B uk 19051 31 191 ob Bank J Berl Kassenv 106Neyntieehe ar Ah e Sie ſrös ob ao Kleinb Ob B I00 35 86,600 Bert Mat B 1 RIbt Fih 148 etdo de do 4 Vng Nordostb Gold O 41,104,608 do Comm Obl b 1907 a 101,000 Berliner Bank 7 1111,50220

Kreiburg 15 Fr o 18,200 Lisenb Silb A 413 Pueheische 4 104,006 Börsen Handelsvereint 6 118,506
Griech Aul 1831 84 wangorod Domhr gar a 49 3 101,50 Cob Goth Kredit Ges 5 92,20bdo kous Goldroute 29,2062 K Woroneseh Ob 4 101,403 eetpr ritt I I B 3160,200 Cöln W u Komm 5 II05 50b20
do Monopol Aul Chark Ar Ob 891 4 J Pommersche 4 104,90B Danziger Privatbank 8

Da le 4 1102 60b2 I Posensche 4 154 ob Dessauer Landesbank sAlailänd 10 Iäre ooso en Mosco Kiew Woron 4 1101,90b20 Preussische 4 1104 o Deutsehe Grundschuld 7 131,25826bMexikaner Aul à z 99 006 e Kurek 2 88,300 ar 4 1104,800 do Effekt B Hahn 7 113,806
do à 20 Mosco HRjüsan 4 Sehlesische 4 104,80B do Hypoth B Berl 5 I119,806Norwoeg Staats Anl 868 3 osco Smolensk 5 II0Ss 2660 Dresdener Bankverein 7 I118,50229Oesterr 1860 er Toose 5 69 60b2Brel Griäsi 1889 a 1II100,906 Borgwerks u Käütten Ges do Kredit Anstalt 12 134 50bB

Rumün 500 An 81 d 5 102 20b jenn Koslow 4 II01,90b2 Ja plerbeck 0 117,600 Eesener Kredit 7 1144,256
Russ Gold R 1881 881 5 25 Rjaschk Morerxansk 6 er Bergwerkl 36 725,000 Gothaer Privatbank 5
Russ Orient Anl II 4 103 29b25 Rybinsk Bologoye 6 1101,60b IBaroper Walzwerk 0 79,75 do Grundkreditb 4 128 00 6
do do III 4 Rüss Südwesthahn a 102 508 Berzelus 6 122800 do do junge 4 112,960do Nicolai Oblig I ÄFranskaukasische 3 90 8002 Bismarckhütte 8 223 25b26 Hamburg Hypoih B 8 169 25b B
do Boden Kredit 5 20,500 Warschau Wiener 10er 4 Bonifacius Bergwerk o I21,500 Hamb Com u Hisk B 7 131 00620
do do gar 105 40d do X Ser 4 11592,40b HConcordia Bergwerk 7227 60ba6 er Vereinsb 5 1I108,750

Kues Priüm Anl is64 s 184,000 Iladikawskas Oblig 4 102,80b2 Consolidlat Bergw G 8 255,0012 eipeiger Bank 71 76,25 be
do do 1866 z do ukdb b 19066 4 1101,60b Consol Marie O 1110,50626 In becker Kommerzb 621

tchwed St Aul 1686 100,506 Manitoba rz 1933 4 102 60b26Duxer Kohlen kon 12 172,000 Magdeburger Privatb 5 1108 756
do do 1800 200 Northern Pac I b io2il 6 sehweiler Bergwerk le 176 Ob Nordd Grund Kredit 5 104 00b26
do Hyp Pſdbr 18781 4 I02 756 do II 19331 6 EGelsenkireh Gussstahſſ 2 128 0026 Pr ITyp B Spielb 134 25626

lürkische Anleihe D 18 48b do III rz 1937 6 WGeorg Marien St A 0 1125,00626Preuss Pfandbr K 7 128,90ba8
do Adminvist 5 84,50 b do s do St Pr 4 I128 25 Realkredit Bauk 9,25029do 400 Fres ooso T 33 8 Louis u S Fr rz 1931 6 107 00ba0Hlarzer Eisenw konv 0 54,506

m Ja A l2 104,50 c t do s 93,700 do do St Pr o l 65 506
0 e Central Paeifi o 6 J Loipaiger Börse 8 AprilIndustrie Akten

r r zw M Zk MA G f Anilinfabr 12217,300 JAnatolische 5 83,00 ba d 005Admiraſegarten Rad 475,40B PPortug Kieenb O 1886 3 Se ehe Jent 42 h o h el a el r
Aubaltor Manschinen 0 S 4o i h 36,750 do 50097,508 4 do Em i87s 101500Annahurger Steingut 1187 80bz6Ser b Kis IIyp Obl A 6 n4 140 00026 in 3 s Thlr 4 I pz Stadtodl 1884 102,106Chariugi 75 o ob T Pop Siaateenl 18866 100 7 s Pſſe do ans 102 100Bau Wwinnger r 708 000 zu do 687 Kv 4 h 500 101,500 Altb Fandobüg 1000 102,756re er drte 2 175 750 Bisonvann tamm Axtton P landrentenbr 200 100 100 5000 I52

Berl Anh Maschinen 6 178 80 DivRerliner Bockbrauereil 8 182 90b e 2105,25b3 Div Bisonb Stamm A s Iips Baubank 103,00Bdo BraueoreiKönigst 6 144 75b26Ahenburg Zeitz z J 15 Aussig Tepl 500 343,90B do Elektr Werke 136,00B
do Union Grat weil 1309 00bz6Busehtiehrader B S s Böhm Nordbahn 180,90B do elektr Strassb 171,250

Brsl Kisenb ,Iänke 895224 8902 Pllalberst Blaukenb s 134 000 11 14 Bugehüehrad Lit A 10 do Bierbr Reudn
Breslauer Oelwerko i 99 90626ltal Bleridional Eb es 124,50b2 1 108 do do B 271,000 v Riebeck Co 204,00B
Charlottb Wasserwerki 9 258 Oba6ura Simpl kv Westb 4 896 10 Galiz K Ludw B Iöo 920 16 Lpr Kammgurnsp
Chem Fabr Schering 11 229,000 I udwigshat Bexbach 10 242 802260 5Graz Köhaen 132,500 7 G Malszf Schkeud 172,500

Chemn Aasch Zimm 3 2 Marienburg Mlawka 82,000 25 M e m 950,006re rer 756,000 Ausländ Rlgenv Btamm u 8 er ammg Sp o8Egestorſi Salzwerke 8 e Stamm Prior Aktien Div Bisonv St P AKt s Süechs Masch Fahr W 250

Eerfoid Parole 18 Ter en e enren Meh on 13 272 288 Büngieehs Sudan 3 78,000 arienburg Mia Fabr Sohönherr 232 000
Wi i 416 25d2 s on Thür Gasges I pa 201,000183 40b2 Guliz Karl Ludw B s j61 do Saium Pr 202,5 6o Brüok G on 7u 151,500 IGraz Köllach 6 1I135 500 J Div Hanx u Krodit Akt 6 nür Br V St 123,500do Wo en sie pr s 15730020 Kasohau Oderberg 4 826,750 11 Allg D Kr A pz 213 ob do St Prior 132,000

do u n 9 126 005 Kronpr R St Sch 4 II00,50B g Dresdener Bank 151,000 sie Zeitzer Par u A 106,75bkern ren 3 nis do l emberg Gzernowitz 73ſ14 755 Gothaer Privath es soo e e die 100 266
Kurs näavim 720,0900 POestorr Nordwestb 5 7 e Leipziger Bank 176 400 0 G Zuekerfab Glauzig 106,50
u v e do B Elbethalb S 132 600 eſ Säohe Bank 125,500 Zuckerraff Halle 111500La Voloce Ital D o 118,00 b 6 a 0Ludw Loive Co 20 092 00ba6 a G 5 34,60b 5 Zwickauer D

Mälzoroi Wrede 11 108 800 Uugar z Kur T Ausl Rigenb P OvIdeburgerBaubank 0 70,800 3 Aussig Teplitzer 99,90daAttaed ardebahn s o r Pir n un Bönm Norabann 192 doNeuroderKunstaustalij 59, 117 20b en r b Stamm Prior s do do Jago eNordd Riawerke i harren Terespoi 5 3 Chemn Werkz M a Buschuihr 16096 Stfr 102 100
Omnibus Gesellaehaft 12 Wargonnu Wien 1ö 6 r Zimmerm 137,000 4 do do 102 29

n r S e S gnAassuge T V r 0 0e 7 er a u a 154,80b 7 e h 84 258 5 Dux Bodenbueh 1009,000
aline Salzungen Meridionaux b W A Sonderm 5 Em 1871108,906Sangerhäueer Masch 22 273 Lüttich Lämburg I 25BB Stier e 94,900 5 e 1874 112,25B

Sehüſſer u Walckor 4 urd Uuxemb Pr Hnr 4 22,7 b a Geraer utesp u W 268,006 a Graz Kötineher 100 s
r e 131 ehweiz Centratvahr siſg ts0 so Germania Sehw 5 o Em v 1871 u 72102 258
8chwartzkopft 13 a don do Nordostbahn 6 I108 90baB Vohn 151,506 4 Kaschau Oderberg 99 200Siemens Gias Inausir 11 506 2 u do UWUuionbahn 4 83,100 o Iallesche Str B 88,2 0 4 Prag Dax Gold

J rr A Hitler ſo Ketie Eibs G Akt 73 o 5 ſo vSoelaSudenburg Maschin 10 IIoe e Körbisd Auekerfo 08,000 5 Prag Turnau
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ger ver erneben Eckhans der Leſſingſtraße

T Knochenfleiſch
S Pwarſe n troblau f ayriſcheSülze à Pfd 50 einſieht

Leipz Str 77
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5530Bruch Chorolade
mit Vanille garantirt rein

à Pfd 80 bei 5 Pfd 75
Carao Pulver
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Vierte
Berliner Pferder Lotterie

Ziehung am 13 und 14 April 1897
Gewinne

z 2322 Woerth Mark

Berlin W
Vnter den Linden 3

Uniform
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sowie

Herrenwäsche jeder Art
nach Manss

Anfertigung unter Oberleitung eines erſahrenen Fachzusehneiders

Tadelloser Siiz Vorzügliche Arbeitn Weh Pönicke
trusse 6 un 7

e onrruger r
prima Fabrikate ſolide Preife reelle Garantie Fahren lernen

H Schönming Mechaniker Dachritzſtr 2
Alle Reparaturen an Fahrrädern in eigener Werkſtatt

fachgemäß und prompt 8S

Meine anerkannt vorzüglichen

Nuß Torken und Paum Kuchen
bringe t n Erinnerungs Neuheit empfehleCharlotten Stephanie u BSismarckeichen Torten

is und Sahnenſpeiſen hochfein und wohlſchmeckend

RKaufmanns Jinten
empftelolt

u We Leipa Str 22

MeineFussbodeniacke und Farben
trocknen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreicht

Ernst Ventesch Tripziger Str

Holländische Cigarren
hochfeine leichte Oannizten lange schlanke Formate
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Lord Neison 9 35 30 99 r
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8 i Die im Jahre 1827 von dem edlen
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Auskünfte
aber Gesehäſfts a Privatrerhält
nisse ertheilen prompt und ädiscrot auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Groevoe
Uonales Auskunftebureas

Halle a/S Leipz Str 101 Fernepr 635

Fahrimterrielt
n mee e olleg ploddp mee

S r J oe e eman Werkgiatt

C Hammerd
e

ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getreu den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der

Jhrigen anſchließen auch Allen ohne Ausnahme zum
Autzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
keit und Billigkeit Jhre Geſchäftserſolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem v pernbnftise Fort

ſchritt gehuldigt SInsbeſondere ſichert die nene v vom j Januar 1896

ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älteſte
ſo auch die größte deutſche ebensverſicherungs Anſtalt
Verſicherungs Beſtand 1 Febr 1897 z12 Millionen M

Geſchäftsfonds 222Dividende der Nerſicherien im Jahre 1897
je nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 13 h ver

Jahres Normalprämie
e Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter

L

S
909

V

h r

Zur

Confirmation
Gesanghbiücher Bibeln

Geschenlkkditteratur
in groſter Auswahl vorräthig

in

Otto Hendel s Buchhandlung
Markt 24

S Hempelmann

e Krauseofferiren billigſt auf Anfrage

verzinkte Drahtgeſechte
Stachel u Eiſendrähte
Krampen Drahtſpanner

S Hühner u Caübenneſtet

I FIauersberger
Halle a

Färberei und Chemische Wasch Anstalt
Grösstes u leistungsfüähigstes Etablissement der Prov Sachsen

Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider
jeder Art Möhelstoffe Gardinen StickereienFedern Handschuhe ete

Leipziger Strasse 33La n u anunä Annabm bei Herrn e e Walhalla

Ausstattungen von 290 bis 3000 Mk ſowie
einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu
billigſten e Sehumanm Landwehr
ſtraſze nahe am Bahnhof Kein Ladenbie Bezugsquelle für Möbel r

Dr Guttmann iſt ſ 4 JahrenI h W I da tl r Sicherſte Fvie G Der 260 6 Dob hG P SoeBer Berlin Deſduerit 76
Für den Anzelgenthell verankwortlich W Könlg in Halle Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Uhrmacher renn el vons 6 r
Cylind Remonkoir Ggranh

von 10 12 14 16 MarkO Requlateure 14 J gehend
g 12 14 16 18Wecker von 2,50 Mark

Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnahme

9 4 zWeiße Schmierſeife
mit Salmiak und Terpentin beſt
J z Einweichen der Wäſche
J à Pfd 25 bei 10 Pfd Wempfiehlt

urwgt ich

Aetz Natron
in nur ſtärkſter friſcher Waarenebſt Vorſchrift zum Seifekochen

empfiehlt

Prnst Jentzseh u

Lessive Phénix
beſtes Waſchpulver

große Seifenerſparniß greift nicht
an Pfd 30 bei 10 Pfd 254

chabeſeife
Pfd 30 empfiehlt

Prust Jentzgeh u

Baumwachs
flüſſig u in Stangen

Raftianast
empfiehltBrwet Joilöch e

v W Akhers Mag
Mgritzzwinger 1
und Steinweg 26

empfehlen ihr großes Lager in

Varben
Wir niss
La
Leim,
Pänmsel ete

zu den billigſten Preiſen

wie nen wird Jeder
mit Bechtel s Salmiak Gallſeife
gewaſchene h n a dr te
vorräthig in P
Helmbold
Die Exweditionen le Zeitung

erlin le re nenav 1
ar 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltnasblatt
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